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Bahnchaos: Kinder spielen am Gleis und
stoppen 32 Züge in Grabow!

Bahnverspätungen auf der Strecke Hamburg-Berlin: Zwei
Mädchen spielten am Gleis. Bundespolizei warnt vor

Lebensgefahr.

Grabow, Deutschland - Ein gefährliches Spiel zwischen
Gleisen sorgte am Samstagabend für massive
Bahnverspätungen auf der Strecke Hamburg-Berlin. Die
örtlichen Behörden berichten von einem Vorfall, bei dem zwei
Mädchen im Alter von 12 und 14 Jahren an den Gleisen in der
Nähe von Grabow, im Landkreis Ludwigslust-Parchim, spielten.
Zum Glück wurde der Lokführer eines Güterzugs auf die
Gefahren aufmerksam und stoppte rechtzeitig seinen Zug,
wodurch Schlimmeres verhindert werden konnte. Die Mädchen
wurden unversehrt von der Landespolizei aufgefunden und der
Bundespolizei übergeben. Dieser Vorfall führte zu einer
Sperrung der Bahnstrecke, die etwa 50 Minuten andauerte und
insgesamt 32 Züge mit einer Verspätung von insgesamt 1178



Minuten auf die Reise schickte, wie pz-news.de und 
Tagesspiegel berichten.

Die Bundespolizei nahm diesen Vorfall zum Anlass, eindringlich
vor den extremen Gefahren von Spielverhalten an und auf
Bahnlinien zu warnen. Züge verkehren mit hoher
Geschwindigkeit, sind extrem leise und daher oft erst spät
wahrzunehmen. Die vorbeifahrenden Züge können zudem eine
gefährliche Sogwirkung erzeugen, die zu schweren Unfällen
führen kann. Eine Botschaft, die besonders bei jungen Menschen
oft unterschätzt wird.

Unfallprävention für Kinder

Um die Gefahren an Gleisen und Bahnanlagen besser zu
kommunizieren, hat die Deutsche Bahn in Zusammenarbeit mit
der Bundespolizei verschiedene Materialien zur Unfallprävention
entwickelt. Diese richten sich insbesondere an Kinder im Vor-
und Grundschulalter und vermitteln spielerisch das richtige
Verhalten an Bahnsteigen, -gleisen sowie -übergängen. Das
Präventionspaket „Sicher unterwegs mit Oli“ umfasst
Unterrichtsmaterialien, Videos und Sticker und ist für den
Unterricht optimiert. Ein Animationsfilm mit dem Titel „Olis
Chance“, der das richtige Verhalten an Bahnanlagen beleuchtet,
wurde sogar beim Internationalen Trickfilm-Festival 2006 als
bester Kinderfilm ausgezeichnet, wie deutschebahn.com
informiert.

Ein jüngster Präventionsspot weist insbesondere auf die
Gefahren von gefährlichem Verhalten an Gleisen hin.
Jugendliche neigen oft dazu, Risiken zu unterschätzen, sei es
beim Graffiti-Sprühen, Abkürzen über Gleise oder beim Klettern
auf Güterzügen. Die Deutsche Bahn setzt daher auf eine starke
Informationskampagne, die sowohl online als auch in sozialen
Medien erfolgt, um über die Gefahren aufzuklären. Mit mehreren
Videos, die die Risiken zeigen, wird versucht, gefährlichen
Trends wie dem Fotografieren im Gleisbett bewusst
entgegenzuwirken.

https://www.pz-news.de/home_artikel,-Bahnverspaetungen-wegen-spielender-Kinder-am-Gleis-_arid,2230257.html
https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/panorama/zugverkehr-bahnverspatungen-wegen-spielender-kinder-am-gleis-13858618.html
https://www.deutschebahn.com/de/nachhaltigkeit/verantwortung_gesellschaft/unfallpraevention/sicher_unterwegs_internet-6852940
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Besuchen Sie uns auf: nag-bw.de
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